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MARTIN SBOSNY-WOLLMANN
SABINE WOLLMANN

ALLES
ALPAKA ODER

WAS?
Was du schon immer
über die liebenswerten, sanften,
flauschigen Zeitgenossen
wissen wolltest



WIR LIEBEN UNSERE
ALPAKAS 

„Spucken die, treten die, kann ich auf denen reiten, kann ich
die Tiere kuscheln?“ Diese und andere Fragen werden uns
täglich bei unserer tiergestützten Arbeit zu den kleinen
Andenkamelen gestellt.
Beim ersten Kontakt mit Alpakas haben die meisten
Menschen noch keine Informationen über die Tiere oder
sogar ganz falsche Vorstellungen, die ziemlich oft durch die
sozialen Medien geistern.
Wir möchten mit diesem Buch Antworten auf die vielen
Fragen rund um Alpakas geben, interessante und
spannende Geschichten erzählen und mit nicht alltäglichen
Fakten und Anekdoten von unseren Tieren unterhalten und
dich ganz nah an unsere Alpakas heranlassen. Das ist in der
freien Begegnung mit diesen sogenannten Distanztieren
nämlich nicht immer möglich. Wir schreiben bewusst kein
Fach- oder Sachbuch, das sich an langjährige Halter und
Züchter der Tiere richtet. Unser Buch soll Menschen
ansprechen, die wie wir selbst vor vielen Jahren nach einem
Zoobesuch und dem ersten indirekten Kontakt mit diesen
wundervollen Tieren gesagt haben: „Die sind ja süß, die
wollen wir auch“.
Was damals aus Spaß so dahingesagt war, wurde Realität
und nach unzähligen Seminaren und vielen direkten
Kontakten zu Züchtern und den Tieren ist die Haltung von
Alpakas für uns nunmehr seit zehn Jahren zu einer wahren
Leidenschaft geworden. In unserer tiergestützten



pädagogischen Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen
unserer Jugendhilfeeinrichtung sind die Alpakas eine
wunderbare Unterstützung und Bereicherung.

„Begleite uns in die Welt der Andenkamele − oder
wie ein Gastkind sagte „Giraffenschafe“ − und lass
dich von ihrem Charme und ihrer Sanftheit in den
Bann ziehen.“
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ALPAKAS!
Wuscheliger Kopf auf majestätisch langem Hals?

Na klar, das ist ein Alpaka.
Aber woher stammen die Tiere eigentlich, mit wem
sind sie verwandt, was macht ein Alpaka aus?

Auf den nächsten Seiten erfährst du mehr!

WAS DU SCHON IMMER
WISSEN WOLLTEST …?
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Die Andenkamele
Alpakas (Vicugna pacos) sind sogenannte Neuwelt- oder
Andenkamele und gehören als Säugetierfamilie in die
Ordnung der Paarhufer und dort in die Untergruppe der
Schwielensohler. Ihre Wildform ist das Vikunja. Vikunjas
leben in den Anden, einer Bergkette in Südamerika, in bis zu
einer Höhe von 4.800 Metern. In der freien Wildbahn wurden
sie aufgrund ihres feinen Felles gejagt und bis in die 70er
Jahre geschossen. Heute sind die Vikunjas geschützt und
Produkte aus ihrem Vlies sind nur zertifiziert zu bekommen.
Ihr Vlies wird zu einer der begehrtesten und teuersten Wolle
der Welt verarbeitet und wird auch das „Gold aus den



Anden“ genannt. Vikunjas werden nur alle zwei Jahre
geschoren.

Früher und heute
Schon während der Zeit der Inkas vor 6.000 Jahren waren
Alpakas wichtige Woll- und Fleischlieferanten. Heute werden
sie hauptsächlich in Peru, Chile, Bolivien und Argentinien in
Herden gehalten. Mitte des 19. Jahrhunderts kamen die
hübschen Tiere nach Europa und werden nun schon seit
über 50 Jahren hier gezüchtet und als Freizeit-, Haus- und
auch als Nutztier zur Wollgewinnung gehalten.

Die Familie
Bei den Alpakas wird zwischen Huacaya-Alpaka und Suri-
Alpaka unterschieden und die unterscheiden sich vor allem
auch in ihrem Vlies.

• Das Vlies der Huacayas sollte idealerweise stark
gekräuselt sein – das nennt man crimp – und eine große
Dichte besitzen. Die Faser hat eine gute thermische
Eigenschaft. Sie wärmt bei Kälte und kühlt bei großer
Hitze. Huacaya-Alpakas sind weltweit am meisten
vertreten.

• Suri-Alpakas wirken eher schmaler und kleiner. Die
Wollfaser der Suris besteht aus langen, leicht gewellten
Faserbündeln, die am Körper parallel herabhängen. Auf
dem Rücken scheiteln sich die Fasern. Suris stellen zwar
weltweit nur etwa 7 % der Gesamtpopulation von Alpakas
dar, wegen ihrer wertvollen Wollfaser werden sie aber
immer häufiger gezüchtet.



Auf unserem Sternschnuppenhof halten wir ausschließlich
Huacaya-Alpakas, deshalb spielen sie in unserem Buch
natürlich die Hauptrolle.

Echt interessant!
Die letzte Zählung von Vikunjas erfasste 200.000 Tiere. Produkte aus dem
Vlies von Vikunjas durften früher nur von hohen Adligen getragen werden.

Wenn du es genau wissen willst: Alpaka-
Steckbrief
Widerristhöhe Ca. 75-100 cm

Normalgewicht Ca. 50-80 kg



Lebenserwartung Ca. 20-25 Jahre

Farbvariationen Weiß, Beige, Braun, Rehbraun, Grau, Schwarz, mehrfarbig,
gescheckt und gepunktet

Ohren Wie eine Speerspitze geformt

Hals und Stirn Auch der Hals ist üppig bewollt, die Stirn deutlich abgesetzt

Wolle Einheitlich weiches Vlies mit feiner Kräuselung; meistens
fehlen die Grannenhaare
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Wusstest du, dass …
… das feine Fell

der Alpakas
als Vlies

bezeichnet wird?

Aufgepasst
Schau beim Kauf eines Produktes aus Vikunjawolle bitte erstmal auf das
Etikett. Dort sollte nämlich der Hinweis „legally sheared“ zu finden sein.
Dadurch weißt du, dass die Vikunjawolle aus kontrollierten Projekten stammt.
Ist das nicht der Fall, mach lieber einen großen Bogen um das Produkt.





Vicunjas - die wilden Vorfahren der Alpakas. Foto © Shutterstock/
Stephanie_antonia

Das Alpaka: Fragen über Fragen
Oh ja, es gibt noch viel mehr Interessantes über die kleinen
„Giraffenschafe“ zu erzählen und zu berichten. Wie und was
sehen sie? Wann und warum spucken Alpakas? Und wieso
kannst du sie nicht streicheln. Die Antworten auf ein paar
deiner häufigsten Fragen findest du auf den nächsten
Seiten.

Sind Alpakas Neu- oder Altweltkameliden?


